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DZI, Bernadottestr. 94 
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Einladung 
 
 

Im Rahmen der 10. Berliner Stiftungswoche 2019 zum Thema „Wem gehört die Stadt?“ 
 
lädt das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen 

zu einer Buchlesung und Diskussionsveranstaltung ein – zum Thema: 

 
 

ICH ZUERST! Eine Gesellschaft auf dem Ego-Trip 
Lesung und Diskussion mit der Autorin Heike Leitschuh und mit  
Larissa Probst vom Deutschen Fundraising Verband 
 
 

Die “Ichlinge” kommen – bedroht das ständige Konkurrenzdenken 

unsere Gesellschaft? Immer mehr Menschen denken nur noch an sich, 

an die Karriere und die eigenen Bedürfnisse und behandeln ihre 

Mitmenschen deshalb mitunter extrem mies.  

 

Die Politikwissenschaftlerin Heike Leitschuh liest aus ihrem zu diesem 

Thema neu erschienenen Buch. Anschließend kommentiert Larissa 

Probst, Geschäftsführerin des Deutschen Fundraising Verbands, die Befunde der Autorin aus der 

Perspektive des Fundraisings: Handeln die Menschen beim Spenden und in ihrem ehrenamtlichen 

Engagement tatsächlich egoistischer als früher? Wie sehen Fundraising-Profis die Zukunftsentwicklung 

beim Spenden und Engagement? Anschließend gibt es Gelegenheit zur Diskussion mit allen Gästen. 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 
Claudia Gerstmann 
Deutsches Zentralinstitut 
für soziale Fragen 
Telefon 030/83 90 01-11 
Telefax 030/831 47 50 
E-Mail: sozialinfo@dzi.de 
 
Zum Anmeldeformular 
klicken Sie bitte hier. 
 
Um Anmeldung wird 
gebeten, der Eintritt ist 
kostenlos 

mailto:sozialinfo@dzi.de
http://www.dzi.de/dzi-institut/veranstaltungen/spenden-und-engagement

